
„Von der Unterbringung zum Wohnen: 
Verbesserung der Wohnsituation  
von Geflüchteten in Brandenburg“
Strategie- und Vernetzungstreffen 
am 14.06.2021 - 14-18 Uhr via Zoom

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Interessierte, 

wir möchten Sie/Euch herzlich zu einem virtuellen Strategie- und Vernetzungstreffen am 14. Juni 2021 
zum Thema „Von der Unterbringung zum Wohnen: Verbesserung der Wohnsituation von Geflüchteten 
im Land Brandenburg“ einladen. Die Anmeldung ist ab sofort freigeschaltet. 

Die Veranstaltung wird organisiert vom Netzwerk Kooperation für Flüchtlinge in Brandenburg (KFB) 
und der Strategiegruppe Wohnen.

Alle Informationen zum Programm befinden sich im angehängten Flyer und auf unserer Website:
https://www.kooperation-für-flüchtlinge-in-brandenburg.de/

Das Leben in Gemeinschaftsunterkünften grenzt Geflüchtete gesellschaftlich, beruflich und sozial aus, 
gefährdet ihre physische und psychische Gesundheit und beeinträchtigt die Entwicklung von Kindern. 
Die aktuelle Pandemiesituation verdeutlicht die erhebliche Gesundheitsgefährdung für die Menschen 
in Massenunterkünften. 

Im Rahmen der Veranstaltung möchten wir mit Ihnen Best-Practice-Strategien aus Brandenburg 
für  eine neue Unterbringungspolitik diskutieren, die rechtlichen Möglichkeiten ausloten,  Strategien 
entwickeln und eine Vernetzung der lokalen Akteure initiieren und weiter stärken. Eingeladen sind alle 
Interessierten und Engagierten, die sich auf lokaler Ebene für eine verbesserte Wohnunterbringung 
einsetzen möchten. 

Eine Anmeldung mit Angabe der gewünschten Arbeitsgruppe und Landkreiszugehörigkeit ist bis 
10.06.2021 unter folgendem Link möglich: https://eveeno.com/117608235 
Den Link mit den Zugangsdaten übersenden wir Ihnen/Euch kurz vor der Veranstaltung via E-Mail. 

Rückfragen zur Veranstaltung oder Anmeldung bitten wir Sie/Euch an veranstaltungen@kommmit.eu 
zu richten. Gerne können/könnt Sie/Ihr die Einladung und das Programm auch an Interessierte aus 
Ihren/Euren Netzwerken weiterleiten.

Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch und hoffen, Sie/Euch am 14. Juni 2021 auf unserer 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Herzliche Grüße

Margarete Misselwitz und Lisa Schmidt

für die Kooperation für Flüchtlinge in Brandenburg (KFB) 
und die Strategiegruppe Wohnen, ein Bündnis von Vertreter*innen von Verbänden, Vereinen, 
Beratungsstellen, Initiativen, Wissenschaft, Zivilgesellschaft und Kommunalpolitik. 
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Programm

14:00-14:10 Uhr Eröffnung und Vorstellung des Programms
Margarete Misselwitz, Moderation, KommMit e.V.

14:10-14:20 Uhr Inhaltliche Einführung und Zielsetzung der Veranstaltung
Joachim Rüffer, KommMit e.V. 

14:20-14:35 Uhr What’s it like to live in a Heim? – Erfahrungsberichte
Damaris Njoroge, Breaking Isolation Group (BIG) 
Madina & Iman

14:35-14:55 Uhr Rechtliche Ansprüche der individuellen Wohnungsunterbringung
Anja Lederer, Rechtsanwältin

14:55-1510 Uhr Die politischen Zuständigkeiten und Herausforderungen für die 
Wohnungsunterbringung in den Städten und Landkreisen 
Prof. Birgit Behrensen, BTU Cottbus-Senftenberg

15:10-15:25 Uhr Pause

15:25-16:05 Uhr Vorstellung von Best Practice Beispielen der politischen Intervention hin zur 
Wohnungsunterbringung
- Potsdams Weg zur Wohnungsunterbringung - Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung und Umsetzung 
Wiebke Bartelt, Stadtverordnete für Bündnis 90 Die Grünen in Potsdam

- Wohnungen statt Sammelunterkunft - wie in Schmerwitz eine neue GU verhindert 
wurde
Johannes Blatt, Gemeindevertreter für Bündnis 90/Die GRÜNEN in Wiesenburg/Mark

- Kindeswohlgefährdung und Einschränkung der Kinderrechte in Sammelunterkünften  
- Beschluss des Jugendhilfeausschusses in Potsdam Mittelmark
Rebecca Wolf, Internationaler Bund Potsdam Mittelmark

- Das Wohnunsprojekt des Afrikanischen Kulturvereins Palanca e.V. in Eberswalde
Augusto Jone Munjunga, Vorsitzender des Afrikanischen Kulturvereins Palanca e.V. und 
Sozialarbeiter

16:05-16:35 Uhr Fragen und Diskussion zu Möglichkeiten der Anwendung der Best Practice Beispiele 
in anderen Landkreisen 
in vier Break Out Rooms zu den oben genannten Beispielen

16:35-16:50 Uhr Pause



16:50-17:10 Uhr Berichte aus den Break Out Rooms und Zusammenfassung

17:10-17:30 Uhr Erfahrungsaustausch, Vernetzung und Strategien in regionalen Akteursgruppen
in Break Out Rooms, die nach Landkreisen bzw. ggf. nach Region geordnet sind

(Sollten Sie sich keiner Region zugehörig fühlen, gibt es die Möglichkeit einer 
überregionalen Gruppe.) 

17:30-17:50 Uhr Verabschiedung eines gemeinsamen Aufrufs zu lokaler Akteurs-Vernetzung und 
regionalen wohnungspolitischen Initiativen
Joachim Rüffer, KommMit e.V.

Gefördert durch


